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FORDERN
Mit deiner Versicherung den SK Rapid Nachwuchs fördern?
Jetzt ganz einfach: Mit der ersten Versicherung, die du bei der Allianz 
abschließt, fließen 18,99 Euro direkt in die Förderung von jungen 
Rapid Talenten!

Unsere Berater sind gerne für dich da!

allianz.at/rapid

Allianz®
Allianz Elementar Versicherungs-AG, Hietzinger Kai 101 -105,1130 Wien.



ADRESSE: Gerhard-Hanappi-Platz 1, 
1140 Wien, Tel.: 01/727 43,
Fax: 01/727 43-71,
E-Mail: info@skrapid.com,
Internet: www.skrapid.at, 
www.facebook.com/skrapid, 
www.twitter.com/skrapid, 
www.rapidarchiv.at (offizielles 
Online-Vereinsarchiv)

FANCORNER/FANSHOP
HÜTTELDORF
Mo-Sa 10-18 Uhr, Spieltag: von 10 
Uhr bis eine Stunde nach Spielende; 
Gerhard-Hanappi-Platz 1,1140 Wien 
E-Mail: fanshop@skrapid.com

FANSHOP STADIONCENTER
Mo-Mi 9-19, Do/Fr 9-20,
Sa 9-18 Uhr;
Olympiaplatz 1/1. OG, 1020 Wien

FANSHOP ST. PÖLTEN
Mo-Fr 9-18, Sa 10-17 Uhr; 
Messestraße 1,3100 St. Pölten

... zum vorletzten Heimspiel in dieser Saison! ln diesem kommt 
es heute noch zu einer sehr wichtigen Begegnung, denn gegen den 
SK Sturm ist es unser Ziel, zu punkten. Leider lebt die theoretische 
Chance weiterhin, in den Abstiegsstrudel mit hineingezogen zu wer­
den; dies wird zwar immer unrealistischer, aber wie wir wissen, gibt 
es im Fußball immer wieder (unliebsame) Überraschungen. Darum: 
Konzentriert kämpfen und siegen, dann ist die Sache für uns erledigt. 
Die beiden letzten Duelle in der tipico Bundesliga bieten dann 
folgende Begegnungen:

tipico Bundesliga, 35. Runde:
SV MATTERSBURG -  SK RAPID
Donnerstag, 25. Mai 2017
Anpfiff: 16.30 Uhr
Preise: Voll: €18,- // ermäßigt: € 14,- / /
Kinderkarte (bis 14 Jahre): € 4,-
Der freie Verkauf der Karten läuft!

tipico Bundesliga, 36. Runde:
SK RAPID -  SKN ST. PÖLTEN
Sonntag, 28. Mai 2017
Anpfiff: 16.30 Uhr

DIE EINE, D IE  
IMMER W E H T
SEHT ÜNSERF FAHNEN WEHEN. W IR  W E R D E N  
MALS GEHEN. SCHWIERHTEN W O C H E N  FO L O  I

NUN EIN NEUER AUFSCHW UNG

Der freie Verkauf der Karten läuft!

Wir alle wünschen uns natürlich, dass wir bis dahin das rettende 
Punkteufer erreicht haben und uns danach nur mehr auf das Finale 
im ÖFB Samsung Cup am 1. Juni konzentrieren können. Für den 
Schlager im Klagenfurter Wörthersee Stadion, der um 20.30 Uhr 
angepfiffen wird, gibt es weiterhin Karten in den angrenzenden 
Bereichen zum Rapid-Sektor -  selbiger ist samt angrenzenden 
Bereichen mit rund 8000 Karten bereits ausverkauft. Aktuelle 
Infos zu den Tickets und Reiseangeboten findet ihr laufend unter 
skrapid.at/cupinfos.

Nun aber volle Konzentration auf das heutige Aufeinandertreffen 
mit Sturm -  mögen wir eine schwere Saison noch zu einem 
erfolgreichen Ende bringen!

Grün-weiße Grüße, 
die Redaktion

Die neue Ausgabe unseres „Rapid- 
Magazins“ ist ab sofort in jeder gut 
sortierten Trafik um 3 Euro erhältlich. 
Mitglieder und Abonnenten bekommen 
sie wie immer kostenlos zugeschickt!

IMPRESSUM
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Günther Bitschnau (Ltg.), Peter Klinglmüller, Gerald Pichler, Christian Wiesmayr Coverfoto: GEPA-pictures.com Gestaltung &
Produktion: Christoph Geretschlaeger Druck: Gutenberg Druck GmbH, Johannes-Gutenberg-Straße 5,2700 Wiener Neustadt
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NIEDERLAGEN SIND ZWAR IMMER 
BITTER, IM BESTEN FALL ABER KANN 
MAN AUCH AUS SOLCHEN SPIELEN 
POSITIVE ASPEKTE ZIEHEN. Wie unsere 
Mannschaft am vergangenen Samstag in Salz­
burg, wo sich der Gegner durch einen l:0-Er- 
folg vorzeitig zum Meister krönte, aber Rapid 
den Rasen durchaus selbstbewusst verlassen 
konnte: „Wir haben hier defensiv ganz gut 
gegen ein starkes Team verteidigt “, zog Mario 
Sonnleitner, der mit Christoph Schösswendter 
die Innenverteidigung bildete, Bilanz. „Es ist

Drei Spiele sind in der tipico  
Bundesliga heuer noch zu 
bestreiten, im ersten davon tref­
fen wir heute auf Sturm Graz. 
Hier will Rapid wieder punkten, 
um den Liga-Verbleib endgültig 
in trockene Tücher zu bringen.
Text: Günther Bitschnau 
Fotos: GEPA-pictures.com

com
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Durchschnaufen: Mit drei 
Siegen aus den letzten 

sechs Spielen verschaff­
ten wir uns wieder etwas 

Luft in allen Bereichen.
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Nach vorne gepusht von unseren Fans liefert« 
Rapid (hier Schösswendter) defensiv eine gut« 

Leistung ab, aber es reichte nicht zun 
Punktegewinn

aber ein bisschen schade, dass es uns nicht gelungen 
ist, einen Punkt mitzunehmen.“ Das Duo war statt 
den etatmäßigen Christopher Dibon (Gehirn­
erschütterung) und Max Wöber (angeschlagen) auf­
gelaufen und lieferte mit den Mannschaftskollegen 
eine kompakte Leistung ab. „Nur nach vorne gab es 
zu wenig Entlastung von unserer Seite. Aber aus den 
letzten sechs Spielen drei Siege zu holen zeigt, dass 
es langsam, aber doch bergauf bei uns geht“, ist sich 
Stefan Schwab sicher.
Drei Runden sind mit heute noch zu spielen und der 
Abstand auf den Letzten, die SV Ried, beträgt weiter­
hin sechs Zähler. „Wir haben zuletzt gegen den WAC 
und jetzt auch in Salzburg fast immer alles abgerufen,

was wir uns vorgenommen hatten“, stimmen nicht 
nur Trainer Goran Djuricin die letzten Leistungen 
zuversichtlich. „Allerdings wollen wir uns weiterhin 
nur auf uns konzentrieren, denn wir haben es selbst 
in der Hand.“ Das sieht auch Kapitän Schwab so: „Es 
ist noch nicht vorbei, es fehlt uns noch der eine oder 
andere Punkt, um endgültig in der Liga zu bleiben. 
Wir müssen jetzt weiter nachlegen.“
Die Liga ist das eine, der ÖFB Samsung Cup das 
andere, denn auch das Finalspiel in Klagenfurt am 
1. Juni rückt für uns immer näher. Der Gegner ist 
zwar derselbe wie am letzten Wochenende, der 
Spielort aber ein für beide Mannschaften neuer. „Ich 
bin überzeugt, dass das ein ganz anderes Duell mit 
Salzburg wird als in der Liga. Für uns geht es da um 
die Europacupteilnahme, da werden wir mit der 
Unterstützung unserer Fans alles hineinwerfen, 
was geht“, kündigt Mario Sonnleitner an. Und der 
Support kann sich zahlenmäßig schon jetzt sehen 
lassen: Bis Mitte der Woche war der Rapid-Sektor 
mit rund 8000 Karten bereits ausverkauft und auch 
in den angrenzenden Bereichen werden sich zahl­
reiche Grün-Weiße niederlassen. Echte Heimspiel­
atmosphäre also -  und was mit dem „12. Mann“ 
im Rücken möglich ist, sehen wir immer wieder. 
Hoffentlich auch heute gegen Sturm! ◄
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ANS RETTENDE UFER M IT  
100. LIGASIEG VS. STURM?
Drei Spiele sind in der aus Rapid-Sicht überaus turbulenten 
Bundesligasaison noch zu absolvieren. Mit einem Sieg im 
vorletzten Heimspiel könnte zumindest das theoretische 
Kapitel Abstieg endgültig geschlossen werden.

t f f j p 3
PRÄSENTIERT DIE 
AKTUELLE STATISTIK 2016/17

Text: Gerald Pichler | Foto: GEPA-pictures.com

Mit einem Heimsieg gegen Sturm hätte Rapid vor 
den letzten beiden Runden zumindest sechs Punkte 
Vorsprung auf den aktuellen Tabellenletzten aus 
Ried, dazu kommt die aktuell um 30 (!) Treffer 
bessere Tordifferenz.
Andererseits könnten die Grün-Weißen mit drei 
Siegen auch die auf Platz fünf liegende Admira noch 
überholen, falls diese nicht mehr punkten sollte -  was 
durchaus möglich ist, da die Niederösterreicher im

Saisonfinish noch gegen die Top-3-platzierten Ver­
eine in der Liga antreten müssen.

Realistischer ist allerdings, dass Rapid den derzeit 
besetzten sechsten Tabellenplatz bis zum Saisonende 
behält. Danach besteht aber noch die Chance, mit 
einem Sieg im Cupfinale gegen Meister und Cup- 
Titelverteidiger RB Salzburg die Saison zu einem 
versöhnlichen Ende zu bringen.

8 RAPID VS. STURM



WIENER
FLEISCHERMEISTER

Große Auswahl an W urst- und Schinkenspezialitäten 
aus unserem Familienbetrieb.

Sensationelle Ab-Werk-Preise fü r alle!

rüMI
Teampartner des SK Rapid

l l x  IN W IEN UND UMGEBUNG
1050 Wien, Margaretenstraße 119

1140 Wien, Holzhausenplatz 1

1150 Wien, Stätterm ayergasse 19

1160 Wien, Wattgasse 18 /  O ttakringer Str.

1210 Wien, Leopoldauer Straße 47

1230 Wien, Erlaaer Straße 171

2320 Schwechat, bei Bellaflora
M autner-M arkhof-S traße 8
2100 Korneuburg, W iener Straße 25

2421 K ittsee /  K l Shopping
Eisenstädter Straße 29

7100 Neusiedl am See, Rot-Kreuz-Gasse 10
2201 Gerasdorf bei Wien
STASTNIK, Industriestraße 5

w w w .radatzm arkt.at

KÄSEKRAINER

Für 1 Packung Radatz Käsekrainer 330g 
ab einem Einkaufswert von € 15,-.
Gültig vom 22. Mai bis 3. Juni 2017 in allen 11 Radatz Märkten 
gegen Vorlage des Gutscheins.
Gutschein kann nicht in Bar abgelöst werden. Pro Person einmal einlösbar. 
Solange der Vorrat reicht.
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Statistik __F BILANZ

Ähnliches geschah bereits 1960/61, als Rapid in der 
Meisterschaft ebenfalls über Platz sechs nicht hinaus­
kam, mit einem 3:1-Finalsieg über die Vienna aber 
zum insgesamt 5. Mal den Pokalbewerb gewann.

Noch kein Saisonsieg gegen Sturm
Aktuell gilt aber die volle Konzentration dem Heim­
spiel gegen Sturm Graz. Am 24. April 2016 feierte Ra­
pid im Ernst-Happel-Stadion durch Tore von Srdjan 
Grahovac und Florian Kainz einen 2:0-Heimsieg über 
Sturm, den 99. Erfolg im 192. Meisterschaftsspiel ge­
gen die Steirer. Auf den 100. Erfolg muss Rapid aber 
nun bereits seit über einem Jahr warten.

Denn in der laufenden Saison sind die Grün-Weißen 
gegen die Steirer noch sieglos. Im ersten Saisonduell 
am 10. September 2016 in Graz erreichte Rapid nach 
einem O:l-Pausenrückstand ein l:l-Remis, nachdem 
Tamas Szanto mit seinem ersten Treffer für Rapid 
noch den Ausgleich erzielen konnte.

GESAMTBILANZ: 195 Spiele:
99 S /  47 U /  49 N -  Tore: 374:218 
HEIMBILANZ: 97 Spiele:
6 8 S /1 4 U /1 5 N  -  Tore: 244:93
1. SPIEL GEGENEINANDER: 25.10.1942 (4:0)
1. HEIMSPIEL: 18.04.1943 (7:1)
HÖCHSTER SIEG: 12:1 (24.09.1950) 
HÖCHSTER HEIMSIEG: 12:1 (24.09.1950) 
HÖCHSTE NIEDERLAGE:
0:4 (05.04.1975) /  1:5 (15.09.2007)
HÖCHSTE HEIMNIEDERLAGE:
1:5 (15.09.2007)

DIE MEISTEN SPIELE

Das erste Aufeinandertreffen im Allianz Stadion 
endete für Rapid dagegen mit einer schmerzlichen 
1:2-Heimniederlage. Zwar konnte Giorgi Kvilitaia -  
ebenfalls mit seinem ersten Meisterschaftstreffer -  
den frühen Rückstand bereits in der 13. Minute 
egalisieren, zehn Minuten vor Schluss fiel allerdings 
nach einem abgefälschten Schuss von Schmerböck 
der Siegestreffer für die Gäste.

Davor hatte Rapid zehn Meisterschaftsspiele in Serie 
gegen Sturm nicht verloren, dabei sechsmal gewon­
nen und vier Unentschieden erreicht. Inklusive ÖFB- 
Cup waren es sogar elf Pflichtspiele hintereinander, 
die man gegen die Grazer unbesiegt blieb.

I

46 Spiele: Peter Schottel 
43 Spiele: Steffen Hofmann 
38 Spiele: Michael Konsel 
35 Spiele: Reinhard Kienast 
32 Spiele: Hans Krankl 
30 Spiele: Herbert Feurer 
29 Spiele: Heribert Weber,

Johann Pregesbauer 
28 Spiele: Markus Katzer 
27 Spiele: Egon Pajenk, Helge Payer 
26 Spiele: Stefan Kulovits 
24 Spiele: Mario Sonnleitner

DIE MEISTEN TORE
21 Tore: Robert Dienst
17 Tore: Hans Krankl
12 Tore: Steffen Hofmann
11 Tore: Erich Probst
9 Tore: Jörn Bjerregaard, Johann Riegler 
8 Tore: Alfred Körner 
7 Tore: Andreas Ivanschitz
6 Tore: Leopold Gernhardt, Gerhard Ha-

nappi, Rudi Flögel, Zlatko Kranjcar, 
Christian Keglevits, Rene Wagner

5 Tore: Robert Körner, Antonin Panenka, 
Peter Hrstic, Vukan Perovic,
Roman Wallner

4 Tore: u.a. Mario Sonnleitner

Nachdem diese Serie gerissen war, ging auch das 
bisher letzte Aufeinandertreffen mit Sturm in Graz 
mit 1:2 verloren. Ex-Rapidler Deni Alar brachte die 
Gastgeber nach einem sehr harten Elfmeterpfiff mit 
1:0 in Führung, ein Weitschuss von Lykogiannis sorg­
te nach etwas mehr als einer Stunde für die Vorent­
scheidung. Rapid gelang schließlich durch Joelinton

in der 80. Minute nur noch der Anschlusstreffer, zu 
mehr reichte es aber nicht mehr.

Mit dem ersten Sieg über Sturm im Allianz Stadion 
könnte Rapid nicht nur den 100. Meisterschaftssieg 
über die Grazer feiern, sondern auch das Thema 
Abstieg endgültig zu den Akten legen. ◄

ein echter GRÜNER

tippt auf
GRÜNEM BODEN!

Jetzt beim tipp3-Corner im 
Block West oder Betmobii beim 

Sektor 14 tippen!

TREUER PARTNER VON

t i p p 3
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Der neue e-Golf.
Mit mehr Reichweite 
Jetzt Probe fahren.

S8111PV

Stromverbrauch: 1^,7 kWh/100 km (kombiniert). COj-Emission: 0 gZkm*. Stand 04/2017. Symbolfoto. 
‘ Bezieht sich auf den CO,-Ausstoß beim Fahren, die gesamten CO>-Emissionen hängen von der Her­
kunft des Stroms ab. Volkswagen empfiehlt daher die Verwendung von Ökostrom. Volkswagen

Josef Kamper GmbH
7100 Neusiedl am See
Josef-Kamper-Straße 1
Telefon +43 2167 8100-0
www.autohaus-kamper.at
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Kader i S ?

Jan
No vota 1
Gew./Gr. 97 kg/199 cm
Nation Slowakei
Geb. am 29.11.1983
Pflichtspiele 134 
Vorher: Dunajska Streda

Tobias
Knoflach 21
Gew./Gr. 82 kg/183 cm 
Nation Österreich 
Geb. am 30.12.1993 
Pflichtspiele 17
Vorher: SK Rapid II

Richard
Strebinger 30
Gew./Gr. 90 kg/194 cm 
Nation Österreich 
Geb. am 14.2.1993 
Pflichtspiele 52
Vorher: SV Werder Bremen

Christoph 
Schösswendter 3
GewVGr. 84 kg/194 cm 
Nation Österreich
Geb. am 16.7.1988 
Pflichtsp./Tore 29/4 
Vorher: FC Admira Wacker

Thomas 
Schrammel 4
GewVGr. 75 kg/176 cm 
Nation Österreich 
Geb. am 5.9.1987 
Pflichtsp./Tore 162/3 
Vorher: SV Ried

ABWEHR

Mario
Sonnleitner 6
Gew./Gr. 82 kg/182 cm
Nation Österreich
Geb. am 8.10.1986
Pflichtsp./Tore 270/20 
Vorher: Sturm Graz

Christopher 
Dibon 17
GewVGr. 80 kg/183 cm 
Nation Österreich 
Geb. am 2.11.1990 
Pflichtsp./Tore 126/3 
Vorher: RB Salzburg

Maximilian 
Hofmann 20
Gew./Gr. 70 kg/183 cm 
Nation Österreich 
Geb. am 7.8.1993 
Pflichtsp./Tore 95/2 
Vorher: SK Rapid II

Mario
Pavelic 22
Gew./Gr. 72 kg/180 cm 
Nation Österreich
Geb. am 19.9.1993
Pflichtsp./Tore 117/6 
Vorher: SK Rapid II

Stephan 
Auer 24
Gew./Gr. 68 kg/173 cm 
Nation Österreich 
Geb. am 11.1.1991 
Pflichtsp./Tore 50/0 
Vorher: FC Admira Wacker

ABWEHR UinELEEUL

Manuel
Thurnwald 38
Gew./Gr. 63 kg/170 cm 
Nation Österreich
Geb. am 16.7.1998 
PflichtspVTore 10/0 
Vorher SK Rapid II

Maximilian 
Wöber 39
Gew./Gr. 84 kg/188 cm 
Nation Österreich 
Geb. am 4.2.1998 
Pflichtsp./Tore 15/1 
Vorher SK Rapid II

Philipp
Schobesberger 7
Gew./Gr. 65 kg/176 cm 
Nation Österreich 
Geb. am 10.12.1993 
Pflichtsp./Tore 86/20 
Vorher FC Pasching

Stefan
Schwab 8
GewVGr. 83 kg/183 cm 
Nation Österreich 
Geb. am 27.9.1990 
Pflichtsp./Tore 122/23 
Vorher: FC Admira Wacker

Louis
Schaub 10
GewVGr. 70 kg/177 cm 
Nation Österreich 
Geb. am 29.12.1994 
Pflichtsp./Tore 168/37 
Vorher: SK Rapid II

14 RAPID VS. STURM



Stand: 17.05.2017
Hinweis: Pflichtspiele/Tore bezieht sich nur auf den SK Rapid.

Fotos: GEPA-pictures.com

MITTELFELD

Steffen
Hofmann 11

Philipp
Malicsek

Tamäs
16

GewVGr. 72 kg/173 cm
Nation Deutschland
Geb. am 9.9.1980
PflichtspVTore 525/127

Gew./Gr. 68 kg/178 cm 
Nation Österreich 
Geb. am 3.6.1997 
Pflichtsp./Tore 11/2 
Vorher: FC Admira WackerVorher: 1860 München

Szänto 18
GewVGr.
Nation

73 kg/179 cm 
Ungarn

Geb. am 18.2.1996
Pflichtsp./Tore 35/4 
Vorher: SK Rapd II

Amor
Traustason 23
GewVGr. 76 kg/182 cm 
Nation Island
Geb. am 30.4.1993 
Pflichtsp./Tore 29/2 
Vorher: IFK Norrköping

Ivan
Mocinic 26
GewVGr. 69 kg/179 cm
Nation Kroatien
Geb. am 30.4.1993
Pflichtsp./Tore 24/0
V orhe r HNK Rijeka

Andreas 
Kuen 27
GewVGr. 72 kg/175 cm 
Nation Österreich 
Geb. am 24.3.1995 
PflichtspVTore 9/0 
Vorher: Kooperations­
spieler FAC

Thomas 
Murg 29
Gew./Gr. 69 kg/173 cm 
Nation Österreich 
Geb. am 14.11.1994 
PflichtspVTore 46/7 
Vorher: SV Ried

Osarenren 
Okungbowa 29
GewVGr. 86 kg/188 cm 
Nation Österreich 
Geb. am 13.5.1994 
Pflichtsp./Tore 2/0 
V orhe r SK Rapid II

Matej
Jelic 9
GewVGr. 83 kg/184 cm 
Nation Kroatien
Geb. am 5.11.1990 
PflichtspVTore 52/9 
Vorher: MSK Zilina

Giorgi
Kvilitaia 13
Gew./Gr. 82 kg/193 cm 
Nation Georgien
Geb. am 1.10.1993
Pflichtsp./Tore 33/9 
V orhe r Dinamo Tiflis

Joelinton Apoli- 
nario de Lira 34
GewVGr. 81 kg/186 cm 
Nation Brasilien
Geb. am 14.8.1996
PflichtspVTore 44/11 
Vorher: TSG Hoffenheim

IBÄ1NER
Goran Djuricin
Zur Person
geb. am 16.10.1974 in Wien

Karriere als Spieler/Trainer

Der 42-jährige Goran Djuricin 
war Anfang der 2000er
jahrelang als Trainer in der Nachwuchsakademie 
für Rapid tätig. Ab 2012 fungierte er als Cheftrainer 
beim ASK Ebreichsdorf und führte die Niederöster­
reicher in die Regionalliga Ost. Im laufenden Cup 
sorgte er mit seiner Mannschaft für Furore und 
eliminierte mit dem WAC und Altach gleich zwei 
Bundesligaklubs, erst gegen die Austria war nach 
einem 4:5 nach Verlängerung Schluss. Zuvor war er 
u.a. als Co-Trainer bei diversen Nachwuchsnational­
teams engagiert, so auch bei der FIFA-U20-WM 
2011 in Kolumbien.

I th
Martin Bernhard
Zur Person
geb. am 3.10.1971 in Feldkirch

Karriere als Spieler/Trainer

Mit der Bestellung unseres 
nunmehr ehemaligen Trainers
Damir Canadi folgte ihm auch sein damaliger 
Co-Trainer Martin Bernhard vom SCR Altach nach 
Wien. Der 45-jährige Bernhard agiert nach dem 
Abgang von Damir Canadi nun gemeinsam mit 
Goran Djuricin interimistisch bis Saisonende an 
der Seitenlinie.

weiters 2016/17 im Einsatz: Kelvin Arase (3/0),
Alex Sobczyk (1/0), Maximilian Entrup (3/0), Tomi (16/5)
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1 — KÄRCHER

Nach zahlreichen Gastspielen im Ausland ver­
anstaltet der österreichische R ekordm eister 
erstmals sein eigenes Turnier fü r M enschen  
m it besonderen B edürfnissen.
Text: Christian Wiesmayr | Fotos: GEPA-pictures.com

MIT DER GRÜNDUNG DES 
SK RAPID SPECIAL NEEDS 
TEAMS LEGTE DER 
SK RAPID VOR DREI JAH­
REN DEN GRUNDSTEIN 
FÜR DIE INKLUSION DES 
BEHINDERTENSPORTS IN 
DAS VEREINSGESCHEHEN.

16 RAPID VS. STURM

Nach einer Reihe internatio 
naler Turniere, zahlreichen 
Freundschaftsspielen sowie 
dem Vor-Eröffnungsspiel 
im Allianz Stadion gegen 
den Chelsea FC wurde 
der Wunsch immer 
größer, ein eigenes

Turnier zu organisieren. 
So wird vom 2. bis 
4. Juni das 1. Int.
SK Rapid SNT-Tur- 
nier powered by 

Kärcher -  zeitgleich 
mit dem 5. Int. SK 
Rapid U15 VARTA- 
Turnier -  abgehalten, 

für deren Schauplatz 
das Allianz Stadion 
und die dazugehörigen 
Trainingsplätze die­
nen. Neben dem 
FK Austria Wien, 
SKN St. Pölten und



SCR Altach zählen auch namhafte 
Top-Vereine aus Europa zum 
Teilnehmerfeld. Unter anderem 
dürfen wir AIK S tockho lm , 
A jax Am sterdam , FC Zürich, 
Bayer 04 Leverkusen, S outh­
am pton FC und C lub Brügge 
in Wien begrüßen.
Der größte Stellenwert gilt an 
diesem Wochenende der Ein­
bringung von Sportlern mit den 
verschiedensten Behinderungen 
in ein Team, wodurch die Viel­
seitigkeit einer solchen Veran­
staltung deutlich widergespiegelt 
wird. Über drei Tage hinweg

entsteht hier in Hütteldorfer et­
was ganz Besonderes, ein wahres 
Fußballfest, zu dem wir alle auf 
das Herzlichste einladen. Für die 
Finalspiele am Sonntag, die im 
Allianz Stadion ausgetragen wer­
den, bietet der SK Rapid zudem 
für sehbehinderte Fans eine 
Audiodeskription an, die von 
Audio2 (w w w .aud io2 .a t) im 
Stadion auf der Radiofrequenz 
99,2 MHz sowie im Eivestream 
zur Verfügung gestellt wird.

Gemeinsam mit unserem Spe­
cial Needs Team freut sich der

SK Rapid auf ein spannendes 
Turnierwochenende, tolle Spiele, 
unzählige Tore und viele Fans, 
die die Mannschaften tatkräftig 
unterstützen und so dieser Ver­
anstaltung einen besonderen 
Stempel aufdrücken! ■«

1. INTERNATIONALES 
SK RAPID SNT-TURNIER 
POWERED BY KÄRCHER
Alle Infos zu unserem Special 
Needs Team sowie die beiden Tur­
nierpläne (Champions Cup & Euro 
Cup) für das Wochenende findet 
ihr unter skrapid.at/SNTturn ier
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6 . RAPIDLAUF 
30. MAI 2017

ERNST-HAPPEL-STADION

UNSER B. RAPIDLAUF
Nach den großen Erfolgen und der regen Teilnahme darf er auch heuer 
nicht fehlen: unser Rapidlauf, der bereits in die sechste Auflage geht.
Text: Günther Bitschnau | Foto: www.GEPA-pictures.com

Der 6. Rapidlauf findet wieder 
kurz nach dem Meisterschaftsende 
statt, als Termin haben wir heuer 
Dienstag, den 30. Mai, gewählt. 
Der Hauptlauf, den wir „A lfred - 
K örner-Lau f“ benannt haben, 
stellt mit seinen 5,4 Kilometer 
Streckenlänge das Hauptelement 
dar. Hier nehmen nicht nur zig 
Läuferinnen und Läufer teil, Ra­
pid-Fans wie Sportbegeisterte, 
sondern auch viele Vertreter unse­
res Vereins. So mischen sich wie­
der unsere Spieler und Legenden 
mitten ins Geschehen und schrei­
ben Autogramme für euch. Für 
die jüngeren Hobbysportler war­
ten wieder diverse Kinderläufe 
(KidsRun), nach Altersklassen ge­
trennt. Gegenüber dem Sektor B 
des Ernst-Happel-Stadions wartet 
abseits der Strecke ein großes 
Festzelt. Dieses ist bereits am 
Nachmittag geöffnet, genau dort 
könnt ihr euren Hunger und 
Durst stillen. Auf der großen Büh­
ne findet abends schließlich die

Siegerehrung statt. Bis dahin sind 
alle, die nicht am Lauf teilnehmen, 
eingeladen: Ein Funpark (Rutsche, 
Hüpfburg, Schussgeschwindig­
keitsmessung u.v.m.) bietet Mög­
lichkeiten zum Austoben, wäh­
rend es bei einer Tombola 
attraktive Rapid-Preise zu gewin­
nen gibt.

Und auch die Stände und Aktio­
nen unserer Partner des Rapid­
laufs laden zum Mitmachen ein: 
Adm ira l begrüßt euch mit einem 
Riesen-Wuzzler, am Stand von De 
Beukelaer kommt es beim Prin­
zenrollen-Schießen auf eure Ziel­
genauigkeit an und Lyoness wird 
ebenso mit von der Partie sein.

Erstmals wird es auch einen 
F irm en-Lau f geben: Von der Ab­
wicklung analog zum Teambe­
werb, kann man sich hier zu dritt 
anmelden (auch online buchbar). 
Gebühr je Teilnehmer: 40 €. Zu­
sätzlich stehen im Festzelt

reservierte Sitzplätze parat und 
jeder Teilnehmer bekommt einen 
Getränke-/Speisengutschein. Der 
Firmen-Lauf stellt eine eigene 
Kategorie/Wertung dar.

Der 6. Rapidlauf steht zudem 
wieder im Dienst der guten Sache 
„R ap id  m ach t m ehr“ : 5 € von 
jeder Startgebühr gehen diesmal 
an die Volkshilfe, die sich u. a. der 
Bekämpfung von Kinderarmut 
verschrieben hat. Die Startgebühr 
für den Rapid-Lauf beträgt 20 €. 
Kinder (bis zum 14. Geburtstag) 
beim KidsRun zahlen keine.

Anmeldungen sind ab sofort auf 
der Homepage von pentek (www. 
pentek-payment.at) oder im Fan­
co rn e r H ü tte ido rf möglich (Ger- 
hard-Hanappi-Platz 1, 1140 Wien). 
All jene, die sich bis M ontag,
22. Mai, 23.59 Uhr, anmelden, 
bekommen zudem wieder unser 
S tarterpackage und ihre perso­
nalisierte Startnum m er.
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Im heurigen Sommer 2017 starten wir wieder mit unseren beliebten 
SK Rapid-Jugendcamps, die mittlerweile zu einer schönen Institution 
bei uns geworden sind -  vor allem dank eurer Unterstützung und 
aufgrund eures großen Zuspruchs!
Text: Günther Bitschnau | Foto: GEPA-pictures.com

Bereits zum 21. Mal begrüßen wir 
euch diesmal bei gesamt 10 Camps 
in den Bundesländern Wien, Nie­
derösterreich und Burgenland. 
Angesprochen werden hier erneut 
fußballbegeisterte Kinder im Alter 
von 8 bis 15 Jahren, die mit ausge­
bildeten Trainern mit viel Spaß 
und Engagement bei der Sache 
sein werden -  lest
nach in unserem 
Angebot für euch 
sowie im offiziellen 
Flyer für die anstehen­
den Sommermonate!

Auf Naturrasenplätzen 
werden von unseren 
Nachwuchstrainern 
und -betreuern Tech­
nik, Koordination, 
Spielzüge und vieles 
Weitere gelehrt und wie 
wir aus den Vorjahren 
wissen, gehen die Kin­
der dabei immer mit
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besonderer Begeisterung zur Sa­
che. Das ganz besondere Zuckerl: 
Wenn du zu den besten Spielern 
deines Camps gehörst, wartet 
ein Probetraining bei unserem 
SK Rapid-Nachwuchs auf dich!

Zudem wartet eine Vielzahl an 
Freizeitaktivitäten, die man abseits 

des Platzes aus­
üben kann,und da 
und dort schauten 
auch unsere Spie­
ler der Profis 
vorbei, um euch 
Tipps zu geben. 
Übernachtet wird 
in 2- bis 6-Bett- 
Zimmern (Voll­
pension inklusive 
Getränken).

originalen Rapid-Trikot, einem 
adidas-Ball und einer Trinkflasche 
ausgestattet!

Ihr habt Fragen zur Anmeldung? 
Fragt nach bei Tamara Gobold, 
der Projektleiterin der Jugend­
camps: Tel.: 01/727 43 17 und 
E-Mail: gobo ld@ skrap id.com

Weiterführende Infos findet ihr 
unter w w w .skrap id .a t/ 
jugendcam ps ◄

TERMINE

Besonders cool: 
Die Kinder 
werden von 
uns mit einem

JUGENDCAMPS 2017
2.-8.7. Tulln (Camp A)
9.-15.7. Yspertal (B)
16.-22.7. Ollersdorf (C)
17.-21.7. Wien-Hütteldorf (D)
23.-29.7. Wieselburg (E)
30.7.-5.8. Mistelbach (F)
6.-12.8. Drosendorf (G)
7.-11.8. Wien-Hütteldorf (H)
20.-26.8. Bad Tatzmannsdorf (I)
28.8.-1.9. Wien-Hütteldorf (J)
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STURM AUF EUROPA
Nach einem fulminanten Saisonstart mit neun Siegen 
in den ersten elf Runden wähnten viele den SK Sturm 
schon auf Meisterkurs. Intern blieb man realistisch, nun 
ist man auf einem guten Weg Richtung Europapokal.

Text: Peter Klinglmüller | Foto: GEPA-pictures.com

Dabei begann das neue Jahr mehr 
schlecht als recht. Gleich drei Nie­
derlagen, darunter eine O:4-Pa- 
ckung zuhause gegen die Austria 
und zwei Auswärtspleiten in Mat- 
tersburg und St. Pölten, ließen viele 
der schwarz-weißen Fans eine Tal­
fahrt ihrer Mannschaft befürchten. 
Doch die Elf von Langzeitcoach 
Franco Foda, der im Februar bis 
2019 verlängerte und bereits bei 
rund 400 Pflichtspielen auf der 
Trainerbank der „Blackies“ die 
Marschrichtung vorgab (größte Er­
folge waren der Cupsieg 2010 und 
der Meistertitel 2011), kämpfte sich 
aus dem Tief wieder heraus. Den 
Beginn machte Anfang März ein 
klarer 3:0-Heimsieg gegen den SCR 
Altach und letzten Sonntag konn­
ten die Grazer auch in Altach den 
Winterkönig mit einem 2:1-Aus­
wärtssieg in die Schranken weisen. 
Damit hat die Elf um Ex-Rapid- 
Stürmer Deni Alar schon vier 
Punkte Vorsprung auf Rang 4 und

darf mit einem Comeback im Eu­
ropacup rechnen. Für Alar selbst 
geht es noch um die Torjägerkrone, 
die für ihn nach zehn Treffern in 
den ersten zehn Runden bereits 
reserviert schien. Nun teilt er sich 
den Platz an der Sonne mit Aus­
tria-Stürmer Kayode, beide halten 
bei 16 Treffern, Alar traf im Früh­
jahr erst 3-mal. In der Defensive 
stellt Sportchef Günter Kreissl die 
Weichen Richtung Zukunft. So ver­
längerte man die Verträge von Ex- 
Rapid-II-Spieler Schoissengeyr und 
Außenverteidiger Lykogiannis. Der 
Grieche spielt gern gegen Rapid, 
bei den letzten zwei Duellen gelan­
gen ihm zwei seiner drei Saison­
treffer. Da man heuer gegen Rapid 
noch nicht verlor, ist der Optimis­
mus groß, dass im Allianz Stadion 
der nächste große Schritt Richtung 
Europa gelingt. Wenn nicht, blei­
ben gute Möglichkeiten bei den 
Spielen gegen die Admira (heim) 
und den WAC (auswärts). ◄

KLUB-INFOS_ _ _ _ _ _ _ _
VEREINSNAME
SK Puntigamer Sturm Graz 
GRÜNDUNGSJAHR 1909 
VEREINSADRESSE
Stemäckerweg 118, 8042 Graz 
TELEFON 0316/771 771-0 
FAX 0316/771 771-77 
E-MAIL office@sksturm.at 
HOMEPAGE www.sksturm.at

PRÄSIDENT Christian Jauk. MBA 
GESCHÄFTSFÜHRER WIRT­
SCHAFT Mag. Thomas Tebbich 
GESCHÄFTSFÜHRER SPORT 
Günter Kreissl SPIELBETRIEB/ 
SICHERHEIT Bruno Hütter 
MITGLIEDERBETREUUNG Margit 
Kulmer PR & PRESSE Alexander 
Fasching, MA TEAMMANAGEMENT 
Bianca Winkler TRAINER Franco Foda 
CO-TRAINER Thomas Kristl 
TORMANNTRAINER Stefan Loch

KADER
Nr. Pos. Name
1 T Christian Gratzei
5 A Christian Schoissengeyr
6 M James Jeggo
9 S Deni Alar
10 M Marko Stankovic
11 S Philipp Zulechner
13 M Simon Piesinger
14 A Charalampos Lykogiannis
16 M Martin Ovenstad
18 M Philipp Huspek
19 A Marvin Potzmann
20 A Christian Schulz
22 S Andreas Gruber
23 A Lukas Spendlhofer
24 M Marc Andre Schmerböck
25 M Stefan Hierländer
26 A Fabian Koch
27 A Lukas Skrivanek
28 M Baris Atik
29 M Sascha Horvath
30 M Sandi Lovric
32 T Tobias Schützenauer
33 T Daniel Lück
35 A Dario Maresic
36 S Seifedin Chabbi
37 M Kristijan Dobras
39 M Romano Schmid
40 T Fabian Ehmann
42 S Roman Kienast
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Casinos Austria Vorstand und Rapid Kuratoriumsvorsitzender Dietmar Hoscher mit Rapid Präsident Michael Krammer

Ein Gewinn 
für den Fußball

Grün-Weiß setzt auf Rouge & Noir. Der SK Rapid und Casinos 
Austria: zwei Erfolgsgeschichten. Der Österreichische Rekord­
meister und das weltweit tätige Casinounternehmen arbeiten seit 
fast zwei Jahrzehnten zusammen. Eine Partnerschaft, getragen 
Von gegenseitiger Wertschätzung und Respekt, die auch für die 
Zukunft viel erwarten lässt.



so  BUNT IST
grün-weiss

Die Extrawürstel-App für alle Kundinnen und Kunden von Wien Energie 
bringt noch mehr Farbe ins Fan-Leben: Sichern Sie sich jede Menge 
Freikarten zu spannenden Rapid-Spielen, tolle Fanartikel und vieles mehr! 
Am besten gleich auf extrawuerstel.at downloaden und profitieren.
Die Extrawürstel-App gibt es für iOS und Android.

M'iEN ENERGIE

SO B U N T  W IE M EIN  L E B E N .

Abgabe der Angebote und Preise der Gewinnspiele nur an Verbraucherinnen im Sinne des KschG. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Keine Barablöse. 
Die Gewinnsteuer trägt Wien Energie. Weitere Informationen und Teilnahmebedingungen finden Sie auf extrawuerstel.at 

n □ □ @ 0 q  www.wienenergie.at Wien Energie, ein Partner der EnergieAllian? Austria.


